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inFos  Vors.: Martina Kümpfbeck, 
Am Bahndamm 28, 
84069 Schierling, 
Tel. 09451 1290
 Stv.: Dr. Johann Straßer, 
Kaiser-Otto-Ring 13, 
84069 Schierling, 
Tel. 09451 948117

prograMM 2018
• Fortführung des Brachvogelprojekts

• Vortrag zum Thema Radfahren 

• Fahrradexkursion Rainer Auwald (Ende April)

•  Bastelaktion zum Thema „Upcycling“ (5.5.)

• Führung in der Laberau (06.05.)

• Wandertag mit der Grundschule 

• Aufstellen eines „offenen Bücherschranks“

• Beurteilung der Ausgleichsfl ächen

• Geführte Pilzwanderung (Oktober)
 Martina Kümpfbeck
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ortsgruppE sinzing (gegr. 1989)

Nahtlos ans vorausgehende Jahr anschlie-
ßend ging es in Sinzing weiter mit „außer-
planmäßigen“ Bauvorhaben. Anträge auf ein 
Gewerbegebiet in Viehhausen – im Außenbe-
reich beim Feuerwehrhaus – und der „Wohn-
anlage Jakobsiedlung“ auf bisherigen Gewer-
befl ächen am Ortsausgang von Sinzing in 
Richtung Bruckdorf wurden im Gemeinderat 
positiv beschieden, auch wenn beides durch-
aus umstritten war. Da müssen also in Sinzing 
in Nordhanglage direkt an der Staatstraße und 
damit für Wohnbebauung nicht gerade präde-
stiniert nun Gewerbefl ächen weichen, wäh-
rend andernorts im Außenbereich, normaler-
weise nicht genehmigungsfähig, neue Flächen 
ausgewiesen werden. Begründung: Ortsan-
sässige Gewerbebetriebe möchten sich ver-
größern und fi nden in Sinzing keine geeigne-
ten Flächen … Klingt doch irgendwie verquer. 
Gegen die Ausweisung des Gewerbegebie-
tes in Viehhausen haben wir in der Mittelbay-
erischen Stellung bezogen. Zur „Wohnanlage 
Jakobssiedlung“ werden wir voraussichtlich 
eine Stellungnahme abgeben.

im Frühling 
führte uns herr 
Engeßer, aElF, 
durch den Forst 
beim Walder-
lebniszentrum 
bei riegling. 
Auslöser waren 
die zu Beginn 
des Jahres 
durchgeführten 
Erntemaßnah-
men, die deut-
liche Spuren 
im Waldboden 
zurückließen 
und Anwoh-

ner auf den Plan riefen. Wir wollten uns über 
die Waldbewirtschaftung und insbesondere 
über die modernen Erntetechniken unterrich-
ten lassen. Während die fachliche Meinung 

sich klar für große Harvester und Rückegas-
sen ausspricht, weil der Boden abseits der 
Rückegassen dann nicht mehr durch Befah-
ren belastet wird, stellt es einem als Natur-
freund z.T. schon die Haare zu Berge, wenn 
man die vielen Rückegassen und Schotterpis-
ten als Erschließungswege für die Holztrans-
porter den Wald durchziehen sieht … Zwar 
sind die heutigen Bewirtschaftungskonzep-
te wesentlich nachhaltiger wie vor Jahrzehn-
ten. Wirtschaftlicher Druck und eine zu gerin-
ge Personaldecke wiederum prägen aber die 
Umsetzung in der Praxis. 

Letzten Sommer fand in Sinzing der tag der 
offenen gartentür statt, bei dem wir uns auf 
Einladung des OGV Sinzing mit einen info-
stand beim schulgarten beteiligten, zusam-
men mit dem Imkerverein und der Kräuter-
pädagogin Gabriele Muhme. Leider wird der 
vom uns fi nanziell und mit körperlichen Ein-
satz mit errichtete Schulgarten seit längerer 
Zeit nicht mehr im Rahmen des Schulunter-
richtes genutzt. Unter Federführung des OGVs 
konnten wir den Schulgarten wieder auf Vor-
dermann bringen. Zu hoffen bleibt, dass der 
Schulgarten Sinzing in absehbarer Zeit wieder 
sinnvoll genutzt wird, ob im Unterricht, bei der 
Nachmittagsbetreuung oder durch eine Kin-
dergruppe, die zu gründen der OGV geplant 
hat.

rückBlick 2017
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ÖFFEntlichE 
ortsgruppEn-
trEFFEn:  jeweils mittwochs, 20.00 uhr, 

in der pizzeria lucania, die termine:
24.01., 14.03., 24.05., 18.07., 
19.09., 14.11. 
Die Jahreshauptversammlung fi ndet 
am 18.07. statt, turnusgemäß mit 
Neuwahl der Vorstandschaft.
Wir freuen uns auf Euren Besuch bei 
unseren Veranstaltungen und auf 
Interesse an unserer Arbeit!

 inFos  Vors.: Dr. Susanne Stangl, 
Bruckdorfer Str. 15, 
93161 Sinzing, 
Tel. 0941 2804459
susannek.stangl@gmail.com

ausBlick 2018
Im Landratsamt war im Sommer die ausstel-
lung „tatort garten - Ödnis oder oase“ der 
Bund-Naturschutz-Kreisgruppe Landshut 
im Foyer zu Gast – sehenswert und erschre-
ckend zugleich, da man die „Steinwüsten“ 
mittlerweile überall, besonders in Neubau-
gebieten, fi nden kann. Mag zunächst adrett 
ausschauen, kommt aber ohne chemische 
„Pfl ege“ in der Folge kaum aus und ist für die 
Natur „verlorene Liebesmüh“. Da die Ausstel-
lung längerfristig ausgebucht ist, bot sich an, 
zumindest im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
darüber zu und dies einem Bericht über den 
Tag der Offenen Gartentür mit sehr vorbildli-
chen Gärten gegenüberzustellen. Hoffentlich 
haben die Artikel zumindest zum Nachdenken 
angeregt!

Derzeit wird in Sinzing ein städtebauliches 
Entwicklungskonzept erarbeitet, bei dem sich 
der Bund Naturschutz im Lenkungsausschuss 
einbringt. Wieder ist die Verkehrssituation ein 
Thema. Wir sprechen uns weiterhin für die 
geplante neue Fahrrad- und Fußgängerbrücke 
an der Eisenbahnbrücke bei Kleinprüfening 
sowie einer weiteren Verbesserung des öffent-
lichen Nahverkehrs und einer Reduzierung 
des Individualverkehrs aus, zudem für eine 
Beteiligung der Gemeinde an dem im Land-
kreis Regensburg eingeführten Modellvorha-
ben E-Carsharing.

Wir freuen uns auf Euren Besuch bei unseren 
veranstaltungen und auf interesse an unse-
rer arbeit!

Die Vorstandschaft:
Angela Denbsky-Gombert, Susanne Stangl (1. Vors.), 
Annett Routil, Stilla Pedersen-Bill (Schriftführerin), 
 Johannes Hundshammer (Schatzmeister), Claudia Braun, 
Heidi Tiefenthaler

Im laufenden Jahr werden wir uns wieder mit 
dem Thema Ausgleichsfl ächen beschäftigen, 
die vielen Baumaßnahmen machen es umso 
wichtiger. Dass hier nicht alles nach Vorschrift 
und Bebauungsplan verläuft, wurde in ande-
ren Gemeinden bereits nachgewiesen. Leider 
gibt es hier kein zuständiges Kontrollorgan, 
das sich um die vorschriftmäßige Umsetzung 
kümmert.

zwei veranstaltungen stehen 2018 schon auf 
dem programm:

−  Vortrag: Natur im Garten und in der Sied-
lung – noch nie so wichtig wie heute! Refe-
rent: Josef Sedlmeier, Landschaftspfl egever-
band, Do., 15.03., 19:30 Uhr, Jugend- und 
Kulturhaus Sinzing, Fährenweg 9.

−  Exkursion: Naturkundliche Wanderung 
durch die Eichen- und Buchenwälder des 
hienheimer Forstes (Ludwigshain und Plat-
te), geführt durch Erwin Engeßer, AELF, Fr., 
14.09., 14 Uhr am Parkplatz Ludwigshain.



Juradistl 
- Naturschutz 
auf dem Teller
„Juradistl-Biologische Vielfalt im 
Oberpfälzer Jura“ ist ein Biodiver-

sitätsprojekt der Landschaftspflegeverbände Amberg-Sulzbach, Neumarkt i. d. OPf., 
Regensburg, Schwandorf und der Regierung der Oberpfalz. Ein biotopischer Genuss!

www.juradistl.de

25 JahrE landschaFtspFlEgE-
vErBand rEgEnsBurg
Auf 25 Jahre Erfolgsgeschichte blickt der 
Landschaftspfl egeverband (LPV) Regens-
burg zurück. 1992 wurde er gegründet und 
seine Idee, dass Naturschützer, Kommunal-
politiker und Landwirte innerhalb der Vor-
standschaft gemeinsam an einen Strang zie-
hen, um die biologische Vielfalt im Landkreis 
und der Stadt Regensburg zu verbessern und 
zu erhalten, ging auf. Bewegte sich damals 
das Umsatzvolumen noch um 100.000 DM 
ist es heute auf über eine Million Euro ange-
wachsen. Auch das Aufgabenspektrum hat 
sich erweitert. Neben der klassischen Land-
schaftspfl ege gehören die Gewässer- und 
Heckenpfl ege längst dazu. Innerhalb des 
Artenschutzes greift man unterstützend 
in den Lebensraum von Arten wie Kiebitz, 
Brachvögel, der Hirschkäfer, Siebenschläfer 
oder Flussperlmuschel ein. Durch die Regi-
onalvermarktungsinitiative „Juradistl“, das 
gemeinsam mit dem LPV Amberg-Sulzbach, 

Neumarkt, und Schwandorf umgesetzt wird, 
ist der LPV nicht nur räumlich sondern auch 
inhaltlich gewachsen. 

Die Zusammenarbeit mit vielen Partnern, vor 
allem den Landwirten, die die Maßnahmen 
umsetzen, aber auch Gemeinden und Behör-
den sowie anderen Vereinen und Verbänden, 
Gastronomen, Wirtschaftsbetrieben, Univer-
sitäten uvm. hat ein Netzwerk geschaffen, 
das gemeinsam ein Stück Heimat mit seinem 
Artenreichtum und seiner unverwechselbaren 
Kulturlandschaft erhält. 

Info unter www.lpv-regensburg.de. Das Vor-
waldwiesenprogramm mit vielen interessan-
ten Führungen fi nden Sie ebenfalls auf der 
Homepage. 
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ortsgruppE sünching (gegr. 1990)

rückBlick 2017

MonatstrEFFEn  im Gasthaus Englberger in 
Sünching, jeden Monat am 
1. Mittwoch um 20.00 Uhr

 inFos  Vors.: Kurt Klein, 
Seilerstr. 27, 
93109 Sünching, 
Tel. 09480 1708, 
kurt-klein@gmx.de

Obstbaumschnitt im 
zeitigen Frühjahr.

Pfl anzenbestimmung auf der Streuobstwiese – 
Gemeine, Gewöhnliche oder Acker- Kratzdistel, 
das ist hier die Frage.

Eine unbeachtete Ruderalfl äche am Straßenrand – 
 bedrohte Ackerunkräuter fi nden hier einen Ersatzstandort.

Im letzten Jahr führte die Ortsgruppe neben 
den sich jährlich wiederholenden Aktivitä-
ten wie Wintersonnwendfeier, die Pfl ege der 
Streuobstwiesen mit Obstbaum-
schnitt, Kontrolle der Vogelnistkäs-
ten und Teilnahme am Sünchinger 
Markt mit Betrieb eines Verkaufs-
standes und Fahrradverlosung, die 
nachfolgenden Aktionen durch: 

Wir setzten 1000 Blumenzwiebeln 
und dokumentierten den Pfl anzen-
bestand auf den Streuobstwiesen, 

erweiterten die 
Insekten – und 
Wildbienen-
kästen, besich-
tigten die Aus-
gleichsfl ächen 
der Gemein-
de und setz-
ten uns bei der 
Gemeindever-
waltung für eine 
Reduzierung der 
Mahd an den 
Wegrändern 
der Gemein-
destraßen ein. 
Eine Ruderalfl ä-

che der Gemeinde haben wir gemäht und das 
Mähgut abtransportiert.
 Karl Billner
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ortsgruppE thalMassing (gegr. 1992)

rückBlick 2017
(Auszug - Details auf der Hompage)(Auszug - Details auf der Hompage)

ausBlick 2018 
(Auszug - Details auf der Hompage)

• Teilnahme an der Demo in Berlin 20.01. „wir 
haben Agrarindustrie satt!“

• Jahreshauptversammlung (19.00) am 15. 
März mit Vortrag von Hartmut Schmid „Aktu-
elle Probleme des Arten- und Biotopschut-
zes vor unserer Haustüre – von Feldlerchen, 
Kreuzkröten, Steinkrebsen und Seeadlern“ 
(20.00)

• Mitwirkung bei der Fertigstellung der Arten-
schutztürme (Ex-Trafohäuschen)

• Umwandlung von verpachteten gemein-
deeigenen Feldern und Wiesen in 
Artenschutzfl ächen

• Holunderfest am 16. September 14 Uhr im 
Biotop Thalmassing

• Aktionen zur Landtagswahl

• Teilnahme an der Demo in Berlin „Wir haben 
es satt“ für eine naturverträgliche und bäuerli-
che Landwirtschaft.

• Teilnahme an „Rama Dama“ Aktion“ wird 
vom BN organisiert.

• Jahreshauptversammlung am 09. März 2017 
mit Neuwahlen. Veränderung: Schriftführer ist 
jetzt Ewald Wittl, alle anderen Vorstandsmit-
glieder wurden wiedergewählt. 
VORTRAG „SOLARSTROM SPEICHERN - WAS 
GILT ES ZU BEACHTEN?“ C.A.R.M.E.N. e. V.

• Teilnahme am Bürgerfest Regensburg 
– Klimaretteraktion.

• Mitwirkung bei der Umsetzung des Konzep-
tes für zwei aufgelassene Trafohäuschen zu 
Artenschutztürme. 

• Weitere Mitarbeit in der BüfA (Bündnis für 
Atomausstieg

• Holunderfest fand im Biotop statt. 

• P. Filbeck und W. Nowotny beteiligten sich 
an der Großdemo COP23 in Bonn.

• Beteiligung an der Klimaschutzaktion am 
Kohlenmarkt 11.11.2017 – hier konnte auch 
unser neuer Faltpavillon eingesetzt werdenunser neuer Faltpavillon eingesetzt werden
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inFos  Vors.: Walter Nowotny, 
Talstr. 40a, 
93107 Thalmassing Wolkering, 
Tel. 09453 996610
wnowotny@gmail.com

MonatstrEFFEn

immer am 2. Donnerstag im Monat 
um 20.00 Uhr in der Gastwirtschaft Lehner 
in Poign (Änderungen in der MZ und auf der 
Homepage)

pErManEntE schWErpunktE 
dEr ortsgruppE
• Information über die Notwendig-
keit von dezentraler Energie aus Bürger-
hand statt monströsen und überteuerten 
HGÜ-Leitungsprojekten

• Begleitung des Rückbaus der vorhanden 
Atomkraftwerke und Lagerproblematik: Wir 
werden weiter kritisch die Pläne zum Rückbau 
der Kernreaktoren – z.B. ISAR 1 begleiten und 
informieren.

• Förderung der Umsetzung des Energie-
entwicklungsplanes, konsequente Nutzung 
von erneuerbarer Energie im kommunalen 
Bereich.

• Verbot von Glyphosat auf verpachteten Flä-
chen der Gemeinde.
 Walter Nowotny
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ortsgruppE WEnzEnBach (gegr. 1993)

Seit einigen Jahren startet unsere Ortsgrup-
pe ins neue Jahr mit mehreren Fotovorträgen. 
Auch im vergangenen Jahr waren sie wieder 
gut besucht und so erreichten wir auch viele 
Nichtmitglieder.

Im Januar startete Christian Rauscher mit sei-
nem life-Bildervortrag über alaska und das 
Yukon Territory, Uli Staritz berichtete über 
Bhutan, das Land des Bruttosozialglücks und 
Hans Lengdobler nahm die Besucher mit auf 
eine Reise ins donaudelta. Die Referenten 
zeigten als Naturschützer nicht nur fremde 
Länder, sondern gingen auch ausführlich auf 
ökologische Aspekte ein.

Seit vielen Jahren retten wir im Frühjahr hun-
derte gefährdeter amphibien, die auf ihrem 
Weg zu den Laichgewässern unter die Räder 
kommen würden. An drei Stellen im Gemein-
degebiet stellen wir dafür Amphibienzäune 
auf und tragen die gesammelten Kröten, Mol-
che etc. über die Straße; 2017 waren es etwas 
mehr als tausend.

Zum ersten Mal führten wir zusammen mit 
der Gemeinde Anfang Mai einen Energie-
wendetag durch. Erfreuliches Interesse fand 
die „Mobilitätsmesse“ am Nachmittag. Etli-
che Regensburger Autohäuser stellten ihre 
E-Mobile zur Verfügung, beim Stand der Fa. 

rückBlick 2017
Wall aus Wenzenbach konnte 
man E-räder ausprobieren. Gut 
besucht war auch die abendli-
che podiumsveranstaltung in 
der neuen evangelischen Kir-
che. Bürgermeister Koch, Herr 
Friedl von der Energieagentur 
Regensburg, Jochen Stiersdor-
fer von der Energieversorgung 
Wenzenbach und Herr Scherrer 
von der Energiegenossenschaft 
BERR diskutierten über Mög-
lichkeiten der lokalen Ener-
giewende. Als direktes Ergeb-
nis aus dem Aktionstag stellt 

die Gemeinde eine E-Ladesäule auf und in 
nächster Zukunft wird ein Elektrofahrzeug für 

Gemeindezwecke angeschafft. Im Rahmen 
des Integrierten Städtebaulichen Entwick-
lungskonzepts (ISEK), das bereits in Auftrag 
gegeben wurde, sollen klimarelevante Ent-
wicklungsmöglichkeiten erarbeitet werden.

Unsere naturkundliche Exkursion im Som-
mer führte uns ins altmühltal. Dr. Bernhard 
Starosta zeigte uns die landschaftlichen und 
pfl anzlichen Schönheiten rund um Essing und 
beeindruckte mit seinen botanischen, geolo-
gischen und geschichtlichen Kenntnissen.

Bei den beiden Pfl anzenbörsen Mitte April 
und Anfang Oktober wurden nicht nur reich-
lich Garten- und Balkonpfl anzen getauscht, 
auch die Spendenkasse freute sich.

Altmühltalwanderung

Energiewendetag

Altmühltalwanderung



inFos  Vors.: Hans Lengdobler, 
Oberlindhofstr. 38, 
93173 Wenzenbach, 
Tel. 09407 3414, 
hans@lengdobler.de
https://is.gd/BNwenzenbach

 MonatstrEFFEn  im Gasthaus 
„Gambachtal“, Fußenberg, 
um 19.30 Uhr, jeweils 
am 2. Dienstag des Monats

vorschau Für 2018: 
datuM trEFFpunkt vEranstaltung

Sa. 27. Januar, 
19 Uhr

GH Gambachtal
„MONGOLEI“ –
Bildervortrag von Uli Staritz

Sa. 24. Februar, 
19 Uhr

GH Gambachtal
„ECUADOR“ – 
Bildervortrag von Hans Lengdobler

Sa. 17. März, 
19 Uhr

GH Gambachtal
„FASZINATION ARKTIS“ – 
Bildervortrag von Christian Rauscher

März-April Amphibienaktion, Teilnahme an „Ramadama“

Sa. 14. April, 
9-12 Uhr

am 
Feuerwehrhaus

Pfl anzenbörse

Sa. 19. Mai, 
14 Uhr

Exkursion in den Rainer Wald, 
Dr. Christian Stierstorfer (LBV)

Di. 12. Juni, 
19:30 Uhr

GH Gambachtal
„Die Donau: Unsere neue Unterwasserwelt“, 
Vortrag von Herrn Härtl

Do. 20. September, 
17 Uhr

Parkplatz 
am  Sender Keilberg

Haselmausführung
von und mit Hartmut Schmid

5.-7. Oktober Bildungswochenende im Steinwald

13. November GH Gambachtal Jahresversammlung mit Neuwahlen

11. Dezember GH Gambachtal Jahresabschluss
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Das Bildungswochenende im Oktober ver-
brachten wir 2017 im nationalpark Bayeri-
scher Wald. Stützpunkt war Buchenau, bei 
der naturkundlichen Wanderung am Sams-
tag führte uns Herr Drechsler von der Natio-
nalparkverwaltung durch die Schachten. Das 
Wetter war zwar kalt, feucht und ungemütlich, 
verstärkte aber die etwas unheimliche Atmo-
sphäre dieser beeindruckenden Landschaft.

Neben mehreren Gesprächsterminen mit dem 
Bürgermeister und der Bauverwaltung verfass-
ten wir stellungnahmen zum Regionalplan 
2017 (Abbau von Bodenschätzen) und zum 
Ausbau der B 16 auf drei Spuren im Wenzen-
bacher Bereich.
 Hans Lengdobler Schachtenwanderung Fotos: Hans Lengdobler 
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9.3.2017 
Der AK Klimaschutz Wiesent und die BN Orts-
gruppe luden ein zum Kinobesuch. Es wur-
de der Dokumentarfi lm „Tomorrow“ gezeigt 
und anschließend wurde auch lebhaft darü-
ber diskutiert. 

5.7 2017
Veranstaltung mit Dr. Herbert Barthel, Refe-
rat für Energie und Klimaschutz. Thema: Brau-
chen wir neue Stromtrassen? Herbert Bar-
thel setzte sich kritisch mit der geplanten 
Hochspannungs-Gleichstrom-Übertragungs-
trasse HGÜ SüdOstLink auseinander. An der 
anschließenden Diskussion nahmen Bun-
destagswahlkreiskandidaten und zahlreiche 
Besucher der Veranstaltung teil.

24.9.2017 
gemeinsame Pilzwanderung mit dem Famili-
enstützpunkt Wörth/Donau. Die Wanderungen 
sind immer gut besucht, wobei die Teilneh-
merzahl leider begrenzt ist. 

9.11.2017
Vortrag mit Dr. Christian Stierstorfer vom Lan-
desbund für Vogelschutz Bezirksstelle Nieder-
bayern: Flutpolder, Steinbruch, Stromtrassen 
Neue Heimat ohne Naturschutz? Der Vortrag 
beschäftigte sich mit dem Begriff der Hei-
mat und welchen Stellenwert der Naturschutz 
besitzt, der ja ein Teil der kulturellen Identi-
tät ist.

rückBlick 2017

ausBlick 2018

ortsgruppE WÖrth-WiEsEnt (gegr. 1990)

inFos  Vors.: Josef Stadler
Ludwigstr. 6, 93109 Wiesent
Tel. 09482 1207
woerth-wiesent@bund-naturschutz.de

1.12.2017 Weihnachtsmarkt in Wiesent
Die Ortsgruppe und die Kindergruppe „die 
Luchse“ organisierten schon zum 20. Mal 
einen Stand auf dem Wiesenter Weihnachts-
markt. Für die Kinder unter den Weihnachts-
marktbesuchern ist der BN- Stand, der aus-
schließlich Unterhaltung für Kinder anbietet, 
immer wieder die Hauptattraktion. 

14.12.2017 Weihnachtsfeier 
Die Gewinner des Kinderquiz vom Weih-
nachtsmarkt in Wiesent wurden geehrt und 
erhielten ihre Preise. Unser Gast war diesmal 
der Künstler und Steinmetz Carl Olaf Klein, der 
Sohn von Eberhard Klein. Eberhard war ein 
langjähriger Umweltaktivist, Ökobauer und 
Widerständler im Kampf gegen die WAA. Er 
hat sich mit aller Energie zusammen mit dem 
BN für den Erhalt des Naturschutzgebietes 
Hölle und den Höllbach eingesetzt. Olaf hat 
mit Dias und Geschichten aus dem Leben sei-
nes Vaters, der leider vor 3 Jahren verstorben 
ist, viele Erinnerungen an bewegte Zeiten im 
BN wachgerufen. 

Wir werden die Themen Flutpolder und die 
damit verbundenen Belastungen der Landwirt-
schaft, den geplanten Steinbruch im Thiergar-
ten bei Wiesent die damit verbundene weitere 
Zerstörung von Natur und die mögliche Rea-
lisierung einer neuen Hochspannungsstrom-
trasse das ganze Jahr über kritisch begleiten. 
Die Ortsgruppe wird sich bei Pfl egemaßnah-
men unseres eigenen Grundstücks weiter 
engagieren. Und wir sind froh und stolz, dass 
unsere Kindergruppe „Die Luchse“ wieder 
eine tatkräftige Leitung gefunden hat. 
 Josef Stadler
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Wildtier Die Wildkatze http://www.deutschewildtierstiftung.de/

vogel Der Star http://www.nabu.de/

libelle Die Zwerglibelle http://www.bund.net/

Fisch Der Dreistachlige Stichling http://www.dafv.de/

Baum Die Esskastanie http://www.baum-des-jahres.de/

Blume Der Langblättrige Ehrenpreis http://www.loki-schmidt-stiftung.de/

schmetterling Die Große Fuchs http://bund-nrw-naturschutzstiftung.de/

Heilpfl anze Der Ingwer http://www.nhv-theophrastus.de/

 lurch Der Grasfrosch http://www.dght.de/

natur dEs JahrEs 2018

© C. Rauscher © BN
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www.berregensburg.de

Altmühlstrasse 1a | 93059 Regensburg
Infos unter Tel. 0170 9161021 | info@berregensburg.de 

✔  Bürgerinnen und Bürger aus Stadt und 
Landkreis Regensburg investieren in 
regenerative Energien.

✔  Durch Investitionen in Energiegewinnung 
vor Ort schaff en wir größtmögliche, lokale 
Unabhängigkeit.

✔  Geld für Energie bleibt in der Region und 
arbeitet nachhaltig für die Menschen in 
und um Regensburg.

✔  Strom und Wärme wird in Zukunft von der 
eigenen Genossenschaft geliefert.

✔  Zusätzlich partizipieren die Mitglieder an 
den Gewinnen.

✔  Eine sichere, klimafreundliche und ökologi-
sche Energieversorgung in Bürgerhand.

✔  Machen Sie mit bei der Energiewende von 
unten. Jetzt erst recht.

UNSERE ZIELE:

Jetzt wechseln!
Es ist soweit – Strom von Bürgern 
für Bürger mit unserem Regional-
stromangebot 
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BN-Adressen

Kreisgruppe Regensburg

Geschäftsstelle
Tina Dorner, Ange-
la Nunn

Dr.-Johann-Maier-Straße 4, 93049 Rgbg. 0941 23090

1. Vorsitzender Raimund Schoberer Nürnberger Str. 260b, 93059 Regensburg 0941 8500454 

Stellvertr. Vors. Dr. Peter Streck Am Singrün 3, 93047 Regensburg 0941 56 02 53 

Stellvertr. Vors.+ 
Delegierter

Hans Lengdobler Oberlindhofstr. 38, 93173 Wenzenbach 09407 3414

Schatzmeister + 
Delegierter

Walter Nowotny Talstraße 40, 93107 Thalmassing-Wolkering 09453 996610

Schriftführer Franz Wartner Speerweg 11, 93049 Regensburg 0941 35486

Delegierte Dr. Susanne Stangl Bruckdorfer Str. 15, 93161 Sinzing 0941 2 80 44 59

Delegierter Helmut Kangler Weißbräuhausgasse 2A, 93047 Regensburg 0941 630 87 630

Beisitzerin Petra Filbeck Germanenstr. 9, 93107 Thalmassing 09453 997705

Beisitzer Ulrich Laepple Wieden, 93170 Bernhardswald 09463 593

Beisitzerin Marianne Laepple Wieden, 93170 Bernhardswald 09463 593

Beisitzer
Dr. Albrecht 
Muscholl-Silberhorn

Hofmarkstr. 23, 93152 Nittendorf 09404 953248

Beisitzer Dr. Andreas Strasser Ludwig-Thoma-Str. 39, 93051 Regensburg 0175 4042659

Beisitzerin Ramona Tubbesing Brunnweg 18, 93173 Wenzenbach 0174 9207088

Ortsgruppen und Arbeitskreise

PLZ Ortsgruppe Vorsitzende/Ansprechpartner Adresse/Email Telefon

93087 Alteglofsheim Christina Murrmann Bruckner Str. 13 09453 996525

93176 Beratzhausen Alexander Pöppl Lichtenbergweg 4a 09493 959213

93170 Bernhardswald Marianne Laepple Wieden 09463 593

93093 Donaustauf-Tegernheim Martha Glück Attilastraße 5 09403 952590

93155 Hemau/hemauambach Erhard Haubner Haderthalweg 12 09491 736

93183 Kallmünz Uta Röder Wasserweg 4 09473 950023

93164 Laaber-Deuerling Erika Ruhs Buchenstraße 17 09498 1394

93138 Lappersdorf Dr. Hans L. Althaus Georgstr. 12 0941 83698

93152 Nittendorf Albrecht Muscholl-Silberhorn Hofmarkstr. 23 09404 953248

93083 Obertraubling Andreas Skala Am Mühlberg 4 09401 6553

93186 Pettendorf Rainer Brunner Auweg 4 09409 424

93128 Regenstauf/Ramspau Thomas Kapfhammer Beethovenstr. 18 0179 1046426

84069 Schierling Martina Kümpfbeck Am Bahndamm 28 09451 1290

93161 Sinzing Dr. Susanne Stangl Bruckdorfer Str. 15 0941 2804459

93104 Sünching/Taimering Kurt Klein Seilerstraße 27 09480 1708

93107 Thalmassing/Wolkering Walter Nowotny Talstraße 40a 09453 996610

93173 Wenzenbach Hans Lengdobler Oberlindhofstr. 38 09407 3414

93086 Wörth-Wiesent Josef Stadler Ludwigstraße 6 09482 1667

Sprecher Thema Energie Walter Nowotny wnowotny@gmail.com 09453 996610
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RAUSCHER CHRISTIAN
Tannenweg 23 · 93173 Wenzenbach

Telefon 09407 90760 · rauscherc@t-online.de
www. naturreisefotografi e.jimdo.com

RAUSCHER CHRISTIAN
Tannenweg 23 · 93173 Wenzenbach

Telefon 09407 90760 · rauscherc@t-online.de
www. atelier-rauscher.jimdo.com

pdF-Flyer 

auf anfrage

VORTRAGSREIHE
für die Öffentlichkeitsarbeit 

in ihrer Bn-ortsgruppe

WERBUNG BRAUCHT 

!DEEN.
Professioneller Service rund um 
 Werbung und Graphik-Design.

RAUS©HER
DIPL.-DESIGNER (FH)

MARKETING
GRAPHIK-DESIGN

PLANUNG
PRODUKTION

Multivisionsshows zu natur- und Erlebnisreisen
–  für BN-Ortsgruppen kostenfrei, 

Spen den einnahmen zugunsten Ihrer OG.

–  kostenlose Werbemittel als PDF-Druck vorlagen 
mit Ihren Veranstaltungsdaten: Plakat DIN A3, 
Anzeige, Handzettel, Presse bilder, PR-Texte

–  Beratung gerne 
in einem 
persönlichen 
Gespräch:

Vom Entwurf zum Plan

Neubau oder Sanierung?

Wohnen mit Naturdämmstoffen

Naturfarben für Holz und Wände

Bodenbeläge aus der Natur

und das sind wir: 

Ob Holzhaus, Carport oder 
Abschleifen und Renovieren 
eines alten Holzbodens - 
unser Handwerkerteam 
von Zimmerern und Schreinern 
ist bei großen und kleinen 
Aufgaben für Sie da.  

Von der Entwurfsidee über die 
Bauantragspläne bis hin zur 
Ausführungsplanung begleiten 
wir Sie bei Neubauvorhaben 
oder Sanierungen bzw. 
An- und Umbauten.

Ob Altbau oder Neubau, eine 
durchdachte Wärmedämmung 
spart Energie und sorgt für ein 
behagliches Wohnklima. 
Hier haben Sie die Wahl 
zwischen Zellulose, Holzwe-
ichfaser oder Flachs.

Neben Ölen und Lasuren für 
Holz bieten wir Putze sowie 
Kalk-, Lehm und Naturharz-far-
ben für die Wandgestaltung 
an. Diese sind volldeklariert u. 
gesundheitlich unbedenklich.

Besuchen Sie uns 
in unserem Laden 
in Regensburg / 
Reinhausen oder 
in der Zimmerei 
in Voitsried.

schaffen eine behagliche 
Atmosphäre und die Auswahl 
ist groß: mit Holz, Kork, Sisal, 
Linoleum, Wollteppichen oder 
Zementfliesen lassen sich 
Räume stilvoll gestalten.

Baubiologischer Fachhandel & Zimmerei

www.werkstatt-holzundfarbe.de Regensburg & Rötz

... alles für ein gesundes Zuhause!
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Stadt Regensburg 507-0

Umwelt-Bürgermeister Jürgen Huber 507-3010

Umwelt- und Rechtsamt Amtsleitung Rudolf Gruber 507-1312

Umweltinformation, neue Technologien, Klimaschutz, Lärmschutz Dr. Hahn 507-3313

Abteilung Ökologie Dr. Elsner 507-2310

Erfassung, Bewertung, Sanierung v. Altlasten Dr. Maiereder 507-2317

Dr. Riesen 507-2314

Baumschutz, naturschutzfachliche Stellungnahme Fr. Trinkerl 507-3311

Fr. Schäffer 507-1713

Bauordnungsamt

Amtsleitung Hr. Frohschammer 507-1632

Gartenamt

Amtsleitung Hr. Krätschell 507-1672

Baumschutz Fr. Ismer 507-1672

Landratsamt Regensburg 4009-0

Sachgebiet Abfallwirtschaft

Sachgebietsleitung Hr. Hügel 4009-346

Abfallberatung/Wertstoffe Fr. Bauer 4009-368

Bau- und Problemabfälle, Erdaushub Hr. Niggel 4009-348

Abfallrecht und Wasser Fr. Rank 4009-269

Abteilung Umwelt- und Naturschutz

Abteilungsleiterin Fr. Landsmann 4009-339

Stellvertr. Abteilungsleiterin Fr. Gallert 4009-355

Naturschutzrecht Hr. Kermer 4009-345

Naturschutz (nördl. Landkreis) Hr. Lemper 4009-591

Naturschutz (südl. Landkreis) Hr. Eichinger 4009-341

Wasserrecht Fr. Rank 4009-269

Landschaftspflegeverband (Stadt u. Lkr. Rgbg.) Hr. Sedlmeier 4009-361

Regierung der Oberpfalz
Höhere Naturschutzbehörde (u.a. Artenschutz) Hr. Dirscherl 5680-1833

Das kleine Umwelt-Telefonbuch



absender:

Bund naturschutz
kreisgruppe regensburg
Dr.-Johann-Maier-Str. 4
93049 Regensburg
Tel.: 0941 23090
E-Mail: regensburg@bund-naturschutz.de
www.regensburg.bund-naturschutz.de

Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Mo–Do: 08.30–13.00 Uhr
Weitere Termine nach vorheriger 
telefonischer Absprache.

Stadt u. Landkreis
Regensburg

Mit freundlicher Genehmigung von Gerhard Mester


